
NRW-Ministerpräsident Wüst  
sagt nicht die Wahrheit
Ministerpräsident Wüst erklärte am 17.1. in den Medien, 
dass die Durchführungskosten von Olympischen Spielen 
in NRW 4,8 Mrd. Euro kosten würde. Man würde 5,2 Mrd. 
Euro einnehmen.

Für welche Spiele meint er das? Für 2036, 2040 oder 
2044? Das ist ein Zeitraum von acht Jahren. Da können 
doch die Kosten nicht gleich sein? Wie kann es kommen, 
dass die Spiele in NRW in diesem Zeitraum um 27 % 
günstiger sind als Olympia 2024 in Paris?

Es ist schon komplex genug Kosten zu kalkulieren,  
die in 10, 14 oder 18 Jahren entstehen. Wäre es nicht  
klüger, Herr Ministerpräsident Wüst, das anzusprechen? 
Die Spiele dann aber noch niedriger zu kalkulieren als 
2024 ist schon dreist!  
Über die 400 Mio. Euro Mehreinnahmen reden wir erst gar 
nicht.
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